
Kirchenvorstandssitzung 
PROTOKOLL DATUM: 

23.07.2019 
UHRZEIT  
19.30 – 21.00 

TAGUNGSORT 
Evang. Haus 

 

WAHLPERIODE 2018 – 2024 

SITZUNGSENDE 21.00 

SITZUNGSLEITUNG Pfr. Dr. Zellfelder 

PROTOKOLLANTIN Herr Hertle 

ANWESEND: 

Pfr. Bock Heidrun Pfr. Wolf Silvia  
Pfr. Dr. Zellfelder Paul                                    
Adel Lisbeth Ittner-Wolkersdorfer Ingrid 
Dehner-Reimann Ulrike von Kleist-Retzow Hans 
Fuchs Artur Schmidt Ralf 
Gründel Margit Wendisch Boris 
Häberlein Christoph  
Hertle Peter  

ENTSCHULDIGT: Dekan Stiegler Klaus, Pfr. Domröse Lutz, Wolfermann Karin, Schwarz Annette 

Geistlicher Impuls: Pfr. Bock mit „Jesus nimmt frei“ 

 

GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS 
 

 

ÄNDUNGEN/KORREKTUREN TOP 1 Rückblick ProChrist 
beim Punkt Dank wird ergänzt: Silvia Wolf 

 

TOP 1 
 

INFORMATION – BERATUNG –  

 Glockenträger St. Matthäus 
Zitat: „Es geht voran“, 
- Pläne wurden vorgelegt, der Glockenträger soll dem am Katzwanger Friedhof ähnlich werden. Als Material ist 
beschichtetes, verzinktes Metall vorgesehen, wobei die Farbe noch offen ist. 
- Unklar ist noch ob die Höhe 6 m oder 7,65 m betragen soll (=Höhe der Kirchenfassade), die Statik wird zurzeit 
berechnet. 
- Bestimmungen zur Arbeitssicherheit werden geklärt, zur jährlichen Wartung ist vermutlich ein Hubsteiger erforderlich, 
dies bedeutet steigende Unterhaltskosten 
   

 
TOP 2 

 INFORMATION – BERATUNG – 

 Brandschutz in der Stadtkirche 

Bericht über die Begehung mit Stadtbrandrat Heller: 
Frühzeitige Branderkennung hat oberste Priorität, eine brennende Kirche kann kaum gelöscht werden. Es wurden folgende 
Prioritäten besprochen: 
vorbeugend 
1. Brandmeldeanlage 
2. Steigleitungen 
3. Zugänglichkeit 
4. Abschottungsmaßnahmen 
 
organisatorisch: 
- Elektrik, z.B. provisorische Strahler und Weihnachtsbeleuchtung der Turmspitze 
- fehlende Prioritätenliste zur Sicherung oder Bergung der Kunstwerke 
- Klärung der Versicherung (ist vorhanden, Kunstwerke sind vermutlich nicht bewertet) 

BERATUNG / AUSTAUSCH  

 2019 / 2020 ist eine Feuerwehrübung angedacht 

 Absprache mit der Landeskirche bezüglich vorhandener Konzepte und der Möglichkeit von Zuschüssen 

  



 

TOP 3  INFORMATION – BERATUNG – 

 Sonstiges 

 Rückblick Stadtteilfest Eichwasen, Bericht durch Pfr. Wolf: 
Es handelte sich nicht um ein Gemeindefest, sondern um ein Interkulturelles Stadtteilfest. 
Trotz der Hitze war der Zulauf gut, es fanden stündlich unterschiedliche Aktionen statt. 
Für 2020 ist geplant das Fest mit dem Eichwasener-Open-Air-Kino am 1. Schulwochenende im September zu 
kombinieren. 
 

 Dreieinigkeitskirche: 
Es gibt Feuchtigkeitsprobleme, die auf durch Baumwurzeln zugewachsene Rohrleitungen zurückzuführen sind. 
Die Zuständigkeit zwischen Stadt und Gemeinde wird geklärt. Ggf. ist eine Baumfällung von 2 „kirchlichen“ 
Bäumen erforderlich. 
 
Eine Altarreinigung wegen Verrußung steht an. Weitere Besprechung in der Septembersitzung. 
 

 Kolumbarium: 
Die Fertigstellung ist noch unklar, die technische Umsetzung gestaltet sich schwierig. 
Im August wird bis zu einer Höhe von 1,6 m verputzt und gestrichen, dies ist wegen der Entsalzung notwendig. 
Trotzdem ist ein Abblättern der Farbe weiterhin möglich, kann jedoch einfach abgesaugt werden. 
Die Mehrkosten von 4200 € wurden im GFA beschlossen. 
 

 Rückmeldung Teschenbesuch: 
Die sprachliche Verständigung war schwer, trotzdem gute Rückmeldungen zur Unterbringung in Familien. 
Es wird gewünscht, dass auch unsere Delegation in Teschen in Familien untergebracht wird und nicht wie bisher 
im Hotel. 
 

 Dankschreiben der katholischen Gemeinde wegen Fronleichnam 

 Dank an Boris Wendisch für die wunderbare Karte zur Verabschiedung von Dekan Klaus Stiegler 
Ein Termin für ein gemeinsames Grillfest bis Oktober steht noch aus. 

 

 

 


